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Gubernial - Verlautbarungen.
3- 665. ^ ^ V e r 0 r d n u n g 3ĉ  (3ul>. ^um. 8 ,8a.

d̂ s k. k. Innerosterreichischen Appellations-und Criminal-Ober-Gerichts
(3) Se k. k. Majestät haben über einen von der k. k. vereinten Hoftanlley un-

term .. ^bruar 1821 erstatteten a.u. Vortrage, in Betreff der Verwendung der,
bep den Vermögens-ErportaNonsdlsserenzen zwischen Oesterreich und Bayern vom
^ahie i 3 l i , clnl^cilen m < ie^5 .^ zurückbehaltenen Gelder unterm 18. April
d. I . zu entschließen geruhet. ^

„Die in Folge der osterr., gegen die k. bayer. Verordnung vom 12 Avril
„1811 gerichteten Rctorsions-Maßregcln vom 22.October 1611 zurückbehaltenen
„I)5pi)8lr3 smd jenen, welchen sie ohne diese Anordnung nach den Rechten auszu^
„folgen gewesen waren, selbst, wenn sie noch k. baper. Unterthanen sind, ohne wci-
„t.crn Anstand nachtxaglich zu erfolgen."
. . ^^Duf t mitHofdecret der k. k. O . I . S t . vom i ^ ^ . I u n y d . I . anher gelang-
te höchste Entschließung wird demnach mitdemAuftragc bckanltt gemacht: Es seyen
jene Parteyen, welche auf dergleichen rückdehaltcne ^^pu.nta dadurch, ein,Recht
^rlang.t haben, davon mit der Weisung zu verstandigen, das es ihnen nun frc»
«gestellt bleibe, die Erfolglassung dieser Öepozirü, wenn sonst ein anderes Beden-
ken oder Hindcrwß nicht eintreten sollte, in gehöriger Art zu bewirkcli.

Klagenfurt,den 18. I u n y 1821.
In Adwcsc»licit Sr. dcs Herrn Präsidc-nten Excellenz,

A n t o n R i t t e r v. F ö d r a n s p e r g ,
Präsidenten-Stellvertreter. I o h. Micha e l S t c f f n ,

I nn . Oest. Appellations - Rath.
Franz D i rnvöck ,

^ . I nn . Ocst. Appttlatlonsrarh.

Z. 671. Concurs-Verlautbarung. ' " Nr « ^ n
(.) Zur Besetzung der, an dem k. k. Carlst. Gvmnasio noch erledigten H u m a n : ^
und Grammancal-Lehrcrstcllen, wl^d derConcurs amZo.Aügust d "V .'uWie. 1 ^
Brünn, Grätz, Linz, Klagenfurt,, Laibach, Carlstadt

Mit diesen Dlcnsipostcn ,, und -zwar ,mt de'n Humanitäts- Lehrstellen ist eln
Gehalt jahrlicher 600 fi. für Individuen des weylichen Standes, und I ^ fi für
Individuen des geisilichenStandes; mtt den Ara.mmatical-L.ehrstcllcn aber ein Gehalt
von 5o0 fi. für Individuen des weltlichen si. für Indl-
mduen des geistlichen Standes verbunden.

Diejenigen, welche diesen Eoncurs in Laibach mitzumachen gedenken, haben
sich vorlausig bey dem k. k. Hrn.Gymnasial^Prafecten geziemend zu melden, über
dle erforderlichen Eigenschaften , um zur Concursprüfuna zugelassen werden zu kön-
nen, sich gehörig auszuweisen/ amEoncurstagc die mündliche unpschrjftlichc Pv/l-



fi lng zu wachen, dann ihre gehörig belegten, an Gc. Majestät stylisirten Bitt«
gesuche dem Herrn Gymnasial-Prafectcn^zu überreichen, und sich in denselben
über ihr Vaterland, A l te r , Religion, ^ t a n d , S tud len, Mora l i tä t , Gesunde
heit, dcrmahlige Verwendung und allfalUge frühere Anstellungin und Dienstlei--
stungen gehörig auszuweisen.

Welches zur erforderlichen Wissenschaft hiermit bekannt gemacht wird.
Von dem k. k. illyr. Gubernium. Laibach am n . I u l y 1821.

' A n t 0 n K u n s t l , k. k. Gub. Secretar.

Z. 6 3 i . ' Concurs, Verlautbarung Nro . 8463"
für die erledigte Districtsarztcn-Stelle zu Hermagor im Villachcr-Kreise.

(2) Durch di< Ucbcrsetzung des Hcrmagorer Distviccsarzten D r . Anton Kißer,
nach Radmansdorf im Laibacher-Kreise, ist die Dlstrictsarzten-Stelle zu Herma-
gor im Villacher ^ Kreise, mit dem danut verbundenen Gehalte jahrlicher 400 fi.
E. M . , in Erledigung gekommen.

Diejenigen, welche diese erledigte Stelle zu erhalten wünschen, haben in Fo l -
ge^hoher Hofcanzley-Verordnung vom 14. I uny d. I . , Z. 16922, ihre dießfalli-
gen, mit den Zeugnissen über die erforderlichen Eigenschaften gehörig belegten
Gesuche bis,zum 20. k. M.August diesem Gubernium zu überreichen.

Vom k. k. illyr. Gubernium. Laibach den i 3 . I u l y 1821.
I o s e p h v^ A z u l a , k. k. Gub. Secretar.

Z. 666. 5ä Nro. 3o^8.
(3) Von dem k. k. Stadt- und Landrcchte in Kram wird bekannt gemacht: Es se,

übcr Ansuchen des AntonKnur, in die Ausfertigung derAmcrtisations >Edicte über das,
vorgeblich in Verlust gerathenen, am 19. Octobcr 179^ auf das, in der Stadt Laibach
sub (Zonsc. Nro. n , vorhin 161 pränotirte Joseph Knur'schc Testament, rücksichtlich der
noch haftenden 617 st. 22 kr., Hewilligct rcordcn. Es lrcrccn demnach alle jene, n'clche
auf dieses Testament, aus was immer für einem Recktsgrundc, Ansprüche zu stellen vcr-
mcincn, aufgefordert, solche binnen z Jahr, 6 Wochen und 3 Tagcn sogcwiß anzumcl«
dcn und rechtsgcltcnd darzuthun, als widrigenS auf fcrncrcs Ansuchen des heutigen Bitt-
stellers das vorgedachte Testament, respve. das darauf befindliche Pränotiru»5gs-CeNifi»
cat für getödtet, traft- und wirkungslos erklärt werden wird.

Lawach am ig. Iuny 162». .

z. Z. 57. ^ N r . 6336.
(2) Von dem k. k.. Stadt - und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht:

Es scye über das Gesuch des Johann Nepomuk Wolf ing in die gebethene Aus-
fertigung der Amorrisations-Edicte, hinsichtlich des in Verlust gerathenen Inta»
bulations-Certisicats der am 5. Jänner 1809 für den Andre Suppantschitsch von

.den Cheleuten Franz Seraphin, Franz, Ursula und Anton Kuntara ausgestell-
ten/ und am 16. September des nähmlichen Jahrs auf das Gut Gerbin inta-
bulirten Schuldobligation pr. 3 i 5 fi. gewilligct worden ^daher dann alle jene,
welche aus was immer für einem Rechtsgrunde auf diese Satzpost einen Anspruch
stellen zu können vermeinen., aufgefordert werden, denselben binnen der von dem
Gesetze bestimmten Frist von i , Iah r , 6 Wochen und H Tagen so gewiß vor diesem
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f. f .Stadt-und Landrechte anzumelden und sohin geltend zu machen haben wer-
den / widrigens auf weiteres Ansuchen des obgedachten Bittstellers das oberwähn-
te Intabulations-Eertisicat nach. fruchtlos verstrichener Frist für^getödtet/ null
«nd kraftlos erklaret, und diese Satzpost sohin gelöschet werden würde. .

Laibach am 22. December 1820. ^^____^_^____^_^^^

z.Z. 2. Nr . 6/65.
(2) Von dem k. k. Stadt-und Landrcchte in Krain wird bekannt gemacht:

Es sey über Ansuchen des Herrn Joseph Vincenz und Eduard Schweiger Freyherr
v< Lerchenfeld, Eigenthümer der Herrschaft Wördl, in die Ausfertigung des Amor-
tisations-Edictes, rücksichtllch des angeblich in Verlust gerathenen, von Herrn -
Franz Schweiger Frevherr v. Lerchenfeld, zu Gunsten des Herrn Grafen v. Col-
loredo ausgestellten Schuldscheines dd. 1. Iu ly et jntgdulgto 1. September 1802,
pr. 3ooo fi. , respective des darauf befindlichen Intabulations-Certifi'cats gewilli-
get worden. Demnach haben alle jene, welche an gedachtem Schuldschein aus was
immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen, solche binnen 1 Jahr,
6 Wochen und 3 Tagen so gewiß anmelden und rccbtsgcltend darzuthun, widri-
gcns der Schuldschein, respcctive das darauf befindliche Intabulations-Certificat,
für getödtct, kraft- und wirkungslos erklart, und m die gebethene Extabulatwn
demselben bewilliget werden würde. Lcnbach den 12. December 1820.

z^Z. 77. " " " " ^ " - 6 9 ^ . "
(2) Von dcm k. k. S t a d t - und Landrechte in Krain wird hiermit bekannt gemacht:

Vs scy auf Ansuchen des Andreas ^chidan, Oigenthümcrs dcs Hauses Nro. i in der
Gradischa-Vorstadt, in die gcbethcne 2lusfert,igung der Amortisations - Edictc, rücksicht-
lich des , angeblich in Verlust gerathenen , von^denen Ebeleuten I o h . und Ursula Utschak,
unterm i . Apri l 1795. zu Gunsten ^cs Niclas ^»av'mscheg ausgestellten, hingegen zu Gun-
sten desIoftph Sa.'!nsche,g väterlich, Niclas Gavinschcgischen Universalerben am 16. Scp-
temder i^LImtabul ir tcn S^uldscheins pr. 225ft., ^>,^>.^. des,auf dieser Urkunde befind«
lieben Intavulations - (5eltifieats/ gewilliqct worden; zu rrelchem lZnde dann alle jene,
lvclcdc auf dieses Origin. Grundbuchscertlsicat, aus was unmer fiir einem Grunde ein
Recht zu haben vermeinen, aufgefordert werden, hierauf ihre vermeintlichen Ansprüche
sogcrriß binnen 1 I a k r , 6 Wochen, 3 Tagen vor dicftm f. k. Stadt - und Landrechte
i>n;ubringen und sohin geltend zu machen, als n)i Widrigen nack fruchtlosem Verlauf
dicjer geseylichen Amortisationsfrist inchrgedachtes grundbücherliäieö Or ig inal- In tabu-
I^tions-(icrtisicat auf weiteres Gesuch des Bittstellers für n u l l , nichtig und getodtet
erklärt, sofort aber übcr Vorlage der diesifälligen Tödtungsurtunde diese Satzpost ex<
tabuUrt werden würde. Laidach am, 19. Dec. ,620.

Z 603. Ns. 320,.
(5) Von dcm k. 5 S tad t - und Landrecbtc in Krain wird bekannt gemacht: Es sey

übcr Ansuchen der Barbara War tha , als testamentarischen Umvcrsalerbinn, zur Grfor-
schung der S6)uldcnlast, nach dcm am 29. September 161, zu Laibach verstorbenen Prie«
stcr Aloys War tha, dic Tagsahung auf den 3o. I u l y l. I . Vormittags um 9 Ubr , vor
d,csem Genchte bestimmt worden, bey welcher alle jene, welche an diesem VeVlasse, aus
was lmmcr für cinem Rcchtsgrunde, Ansprüche zu stellen vermeinen, solche sogcn'isi an«
melden und rcchtsgeltcnd darthun sollen , widngcns sie sich die Folgen des §. 61/5 b. G. B .
selbst zuzuschrelben haben werden. Laibach am,3o., I u n y »Z I i .



! ' Von dem k̂  f. S tad t - und Landrechtc in Krain wird bekannt gemacht,: Oö
>^!,^ von diesem Gerichte bey dein vorgekommenen Umftanoe, daß die, zu 2^3 oes Vor-
l.̂ sses nach dcm, am l .Ocrober i 6 i 3 in dcm Eiv. Spital? .zu L.ubach als, irrsinnig ver-
storbenen Weltpriestcr Carl Haaß, gesetzlich zu Erben berufenen Verwandten unbekannt
und allenfalls außer. Landes abwesend sind,, dencnfelben hicmit oufgctragen, daß sie,
falls selbe auf den haben oder
zu haben vermeinen, sich binnen einer Iahrsfrist, vom Tage dieser Verlautbarung, so ge-
wiß vor dieser k. k. Abhandlung^Instanz anmelden sollen, als im Widrigen dieses Ab-
^andlungö'Gesckäft, so weit es die ihnen vom Gesetze bejtimlnten 2^5' Erbthcilc dieser
Nachlassenschaft betrifft, zwischen den erscheinenden, oder den ihnen einstweilen zum Eu-
rator ausgestellten hlerortigen Gcricbtsadrccaten Dr . Lorcnz Ebcr l , der Ordnung nach
ausgemacht, und jenen aus den sich Üinueloenden cingeantivortet werden würde, denen
es aus dcm Gesetze gebührt.

Laibach den i3 . März 1821.

z Z. ^ 7 . ' , . Nr . 5074.
(2) Von dem k. k. Stadt« und 3andrechte.^n Kram wi.ro b?kanntgemacht: Es seyc auf

das Gesuch des I^cob, Prcpeluck in die gcdcthcne Ausfertigung der Gdiete zur Amortisi«
rung des ausgestellten Eertisicats, hinsichtlich des, auf das Haus Nr. i54 nebst Garten an
der Wienerstrafte aUhler, pränotirtcn Johanna Glatzbüchlcr'schen Testamentes, dd. 23. I ^ -
ly 1796 gcwilliqct worden, daher dann alle jene, welche aus welcl) immer für einem
Rcchtsgrunde auf das dießfällige Pränotirungscertificat einen gültigen Anspruch zu ha-
ben vermeinen/ ihre allfälligen Rechte hierauf so gewiß binnen der, von dcm Gesetze be-
stimmten Frist von 1 Jahr , 6 Wochen und 3 Tagen vor diesem k. k. Sradt .und Land-
rechte auszutragen haben werden, als widrigcns, nach Verlauf dieser Frist, das crstbe«
meldete Pränoiirungs ^ Certificat auf weiteres Ansuchen dcs cingangserwähnten Bittstel-
lers ohne weiters für getödtet und kraftlos erklärt werden würde.

Laibach, am 19. September 1820.

Z . 667. " " ^ Nr . 555^?"
(5) Von dem k. k. Stadt- und Landrcchte in Krain wird bekannt gcmackt: Gs' jey

über das Gesuch des Dr . Lorcnz Ebcr l , als aufgestellten (Kurators, zur Erforschung des
etwaigen Sckuldcnstandcs, nach der am 27. May 1^17 allhier verstorbenen Stiftsfräule
Mar ia Anna Gräfinn v. Gallcnbcrg, die Tagsatzung auf den 3. August l . I . Morgens
um 9 Uhr vor diesem k. k. S tad t - und Landrcchte angeordnet worden, bey welcher alle
jene, die, aus was immer für einem Rechte, auf den Verlaß der genannten Erblasserinn,
einen Anspruch zuhaben vermeinen, selben sogcwiß anmelden und sohin geltend machen
sollen/ als im Widrigen nur ihnen die Folgen des §. 614b. G. B . zur Last zu fallen ha-
bcn werden. Laibach am 3». I u n y 1821.

z. Z . i3o. Nr. 4614.
(2) Von dcm k. k. S tad t -und Landreckte in Krain wird bekannt gcmaä t. Es jeye

über daSGcsuch dcs Jacob Dollenz Weinschanks zu Laibach, in die gebcthcnc Ausfertigung
dcr Amortisations Gdicte, hinsichtlich dcs,aufdcm, von dem Jacob Dollcnz an den M n -
ccnz Hafner über 60 fl. M . M . mit Hypothek des Hauses Nro. 20, in der Karlstaotcr
Vorstadt unter 19. N'ärz 1611 ausgefertigten Schuldscheine bcsindllchen, von der Grund-
bnchsvcrwaltung des Magistrats der k. k. Hauptstadt Laibach unter 19. pto. 21. März 1811
erlassenen und in Verlust gerathenen Intabulations-Eertif icats gcivilligct worden; da-
ber dann alle jene, welche auf den erwähnten Schuldschein nnd das darauf befindliche
Intabulations - Sertlficat em Recht zu^haben vermeinen, ihre allfälligen Ansprüche, hier.
auf binnen 1 I ^ h r , 6 Wockcn, 5 Tagen vor diesem k. k. Stadt «und Landrechtc soge°
wlß geltend zu inachcn haben < als im Widrigen nach Verlauf dieser gesetzlichen Amo-rti-



s^Non' Frist, auf weiter" Anlangen î eö Bi.tts^llc.'5, das obqedachtö Intabulat ions. 6cr-
Nftcat des Grundbuchssannes der k. k. Hauptstadt Laidach fur n u l l , nichtig und krafttos
vrN.il t werden würde.

Laiback den 29. Augu!t 162c).

' (2) Von dem k. ?. S tad t - und^andrechtc in Krain wird bicrmit bekannt gemacht:
Gs scy auf das Gesuch des Franz ^ckidan, in die gebcthene 7lussertigung derAmorti«
sations. Gdietc hinsichtlich des, auf dem Urtheile des Laibüchcr Stadtmagistrats über
einen Betrag von,72c. st. und 5 st. 4 ir. Gerichts!osten dd. 3o. Apri l 1795'befindlichen
Intabulations-lZertisnats dd. 9. I u n y 1795, gewilliget worden; daher alle jene,, welche
aus was immcr für einem Rechte auf dieses crstgcdachte Intabulations«^,crtiftcat einen
gegründeten Anspruch zu hüben vermeinen, au f fo rder t werden, ikrc attfälUgen Ansprü-
che hierauf so gewiß binnen der gesetzlichen Frist von 1 Jah r , 6 Wochen und 5 Tagen
vor diesem k. k. S t a d t . und Lan^recktc,anzubringen und selbe sokin geltend zu macken,
als im. Wt^riqen gedachtes Intabul.nions-lVertiftcat auf wcitevs Ansuchen des Bittstel-
lers nach fruchtlos verstrichener ^rist für nu l l , nichtig und gctodtct erklärt und fthin
mittelst Eintragung der dießfälllgcn Todtüngsurtundc <m Grundbuche wieder gelöschct
werden würde. 'Laidach am ^9. Dec. 1620.

Z . 6^5. Nro. 556s).
(2) Von dem k. k. S t a d t , und Landrcchte in Kram wird bekannt gemacht: Es se»

über Ansuchen des Herrn Anton Gegala, k. k. Landratd zu Laibach, als Vertreter scmcr
minderjährigen Kinder Franz, Anton und Fc l i r , zur Anmeldung derjenigen, welche auf
den Verlaß der zu Laibach verstorbenen Frau Beata Gogala, gcbohrne Gräfinn Porcu,,
aus waö immcr für einem Rcchtsgrunde, 2lnsprüchc zu stellen vermeinen, die Tagsahung
auf den 3o. I u l y l. I . Vormittags um 9 M r , vor diesem Gerichte bestimmt worden,
bey welcher dieselben ihre Ansprüche sogewiß anmelden und rcchtsgcltcnd darthun sollen,
widrigens sie sich die Folgen des tz. 614 b. G. B . selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach am 6. I u l y 1821.

z. Z . 52 i . Nro. i353.
(2) Von dem k. k. S tad t - und Landrcchtc in Kram wird bekannt gemacht: Es scy

über Ansuchen des Gregor Lcschnak, Oigcnthumcr des Hauses Nro. 2 zu Laibach, in der
Gradischa-Vorstadt, in die Ausfertigung der Amortisations-Edictc, h'^sichtlich der, vor-
geblich in Verlust gerathenen zwey Urkunden, als des Gontracts dd. iL . Jänner 177a,
zwischen Anton Wutschcr, 'dann den Vhcleuten Blas und Agnes Pirnat und des Urcheils,
zwischen, Anton Wutsckcr, respvc. Nva Wutscher, dann den Ohelcuten B las und Agnes
Birnath, dd. 5. De^einber i7Üü,be^de, und zwar ersterer, zur Sichcrstellung der, den be-
>agten Gheleuten ausgesprochenen fccyen Wohnung, Nahrung und Kleidung seit 9. Fe-
bruar ^761 letzteres zur Sicherstellung der, denselben Ghclcuten zuerkannten 68c>fi. 12 A4
kr. und der Gerichlskoston pr. 7 ft- 7> kr., seit i5 . May ,769 auf das i h m , Gregor Lesch-
nak.eigenthümliche, zu Laibach in der Gradiscka-Vorstadt,vorhin sub Nr . 57, nun Nr. 2,
liegende haus , .ul ass<:cwi^ der Casfirung der, auf diesen bcpden in Verlust gerathc«
nen Urkunden befindlichen Intabulations-Ccrtisicate gcwilligct worden. Demnach habe»
alle zene, welche auf diese beodcn Urkunden, aus was immer für einem Rechtsgrundc, An«

' s ^ ^ ' ^ ^ " vermeinen,' solche binnen 1 Jahr , 6 Wochen und 3 Tagen , sogcwisi bey
diesem Gerichte anzumelden und rcchtsgeltcnd darzuthun, widrigens vorgcdachte Urkun--
den vespve die darauf befindlichen Iutübulations-Ccrtif icatc für getöotct, kraft- unhi
wlrtungsloz erklärt werden würden

Lalbach dcn ^6. März 1Ü2». ^



Aemtliche - Verlautbarungen.
A 6 7 3 . ' Verlautbarung. ^ , . ^ _

(«) Von der f< f. illyr. Bancal. und SalzqcfäNcn.AonnMrat^n n-;^ ^ « ^ .
sssentlichen Kenntniß gebracht, daß das Fleisc<ffrcuher^ftll d u^?cnVnnt n B- i . ^
dann das Wcintatzgefäll des Bczirkcs M.chelstatten, auf dle
an folgenden Tagen und Srant.puncten zur neuerlichen Pachtvcrstcigcrung aebr^/t w.r
den wird. ^ " " ' ^^

Den 6 dcs k. M . August in dcr (̂ anzlcy dcs k. k. HauvNollamtes Triess < ^orn . .^ z

Wozu dle U A ^ ^ mlt dcm frühern Anhange eingeladen werden.

3'66a. Licitations^Ankündigunq. '̂  " ^ . q?^ ^y,^, "
(2) Von der k. k. illyr. Tal ak- und Stämpelgofälis - Administration zu ^ibach wird^

hierm't wnd gemacht, daß bey .Hr. un Amtsgcbäude auf dem Sckulplahe N. 2^7, d "
9. August d. ̂ . um ,0 Uhr ^or^mtttags zur Verführung dcs gcsammten ̂ .bakbeda fs m
öalbaä), aus dcr f. r. Befalls.Fabrlt' zu Fiume in das hicrortige Hauptmaqazin dann
der sonstiger. Kycrdermssc, so, n'lc von da nach Fiume zurück/fünden ^-i - ^ ' z
Jahres, nähmlich : vom 1. November 1621 bis Ende Octodcr 1622 die L ^ ' " ' " /
Borbehalt dcr hödcrn Ratification, abgehalten werden wird. ^ "e ^l.ttatton mlt.

Wozu diejenigen, welche diese Transportirunq zu übernehmen v e r m i n ^;<.>.
Bcysatze vorgeladen werden, daß jederLicitant gehalten sc., v o ? a n q c f a ^ e n ^
ein Reugeld von (5mkundert Gulden M. M . , ohne wclä^> ^ ^ ,> ^ ^ " ^ ' " ^ " ' "
gelassen wird, zu erlegen, welches dem Besttn t r an ^
tion .des Licitationsprotocolls zu entrichtenden ßaution 7on ä nt.ns^> ^ ^ ^ " ' H . " '
entweder bar oder sidcijussorisch, ,m ledern ^al mittelst N ' ' " ' ^ ' M "
Cauti^s-Betrag in ̂ ^ . 3^ünze aus , c f c r t ! g ^
Urkunde e.n^rechnet, den übr.gcn Mitlicitanten arcr 'gleich nach dem Sch u ^ ^
tatlon ruckgcstcllct werden w,rd. ^«^«,fr ».«d <.̂ ».

Die tonnen in den gewöhnlichen Amtsstunden beo dieser Admi.

g57b:NNrt^^^!^?n^^ der H D

Z. 685. B e k a n n t m a ch u n g. ^ N r T ^ ' i ^
(2) Am 23. l. M . Nachmittags Z Uhr wird am Ratbhausc die öffentliche ^ ' / r

sie.gerung der Emdeckung der städtischen Eisgrube, Mltfichtencn S c h i n d l n ^ ,
Hcnommen werden. ^ , , / "/"lveln vov-

Die Unternehmungslustigen werden daher der Erscheinung weaen 5 . ' . ^ «
verständiget. Etadtmag,strat Laibach am 16. I u l y 162/. ^ ' ^ ^

Z. 69s. Endigte Zeichners-Stclle bey der Stcyr.schen P r o v i m i a l ^ d i ^ ^ ' "
(.) Durä) den Todfall d.s Iosiph MeMng, ist bey hicssgcr k. k ^ " " ' ^ ^ " ' ' .

«me,mit d0o st. Gch.lt verbundene Zeichners-Stelle in Or cdiquna a ^ ' . " ' ^ ' " ' ' ' "
Die Kompetenten haben »hre Gesuche, und die, nach der hol en ä , ^

^ April ,92«, Z. 754o, gefordert werdende Beweise über tzreWhig e'ittn"7ch ^ " '
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Kenntnisse, Sittlichkeit und bisherige Dienstleistung längstens bis 5 l . Anguss l . I . an
die hierortige Baudirectwn cinzuftndcn.

Bon der k. k. Vtcyrischcn Prov.^Baudirection. Grätz dcn ^ . Iul.Y, »Ü2».

Vermischte Verlautbarungen.
z. Z. 256. G d i c t. (2)

Von dem Bezirksgerichte ^cr Herrschaft Krupp in Unterkram wird auf Ansuchen des
Joseph Maga», Flcischer zu ^»emttsch, und Jacol? M a g a y , Grundbesitzer zu Podreber,
allgemein bcrannt gemacht, daß asse jene, welche aus dem, auf das zum löblichen Gute
Smuck, sub Recc. 'Rro. 17.1 unterthänige Haus zu Semitsä), erecutiv intadulirtcn, an-
geblich ln Verlust gelathcnen Urthclle, dd. Ortsgcricht, Gut Smuck, vcrmög wclckem
Joseph Magay dem Kläger Johann Micheltschitsch 52 i ^K ronen , die anerlaufencn I n -
teressen und gericktllcb auf 14 ft. 33 kr. gemäßigten Klagsl'olicn, und aus dem, auf die,
auch zu diesem Gute bergrc(dtlichen Weingärten in Lestina erecutiv intabul i r ten, in Ver«
lust gerathenen llrchcile dcö hocdlobl. k. t". Appellations-Gerichtes vom 16. August »792,
vermög welchen: Jacob Magav dem Ioyann Micheltschitsch 52 1)2 Kronen zu bezahle«
schuldig erkannt wurde, was immer fur cmcn 2lnspruch zu stellen glauben, ihr Recht dar-
auf binnen 1 Jahr , 6 Wochen und 5 Tagen sogcwiß darzuthun haben, widrigcns selbe
nach Verlauf dieser Zeit nicht mehr gehört, und besagte Urtheile für null und nichtig er-
tläct werden würden.

Bezirksgericht Krupp am 12. Apr i l 1621.

Z . 679. V e r l a ß a n m e l d u n g, (2)
Von dem k. k. Bezirksgerichte I d r i a , als Abhandlungsmstanz, wird bekannt gemacht:

W haben alle jene, welche auf die Verlassenschaft des am »8. Ium) l. I . a t68t^fo ver«
storbenen JohannTreppau, gemeinhin Tertschck, gewesenen Ableber in Sherouski Verch,
aus was immer für einem Nechtsgrunde Anfprückc zu stellen vermeinen oder dahin et-
was schulde«, bey der auf den ,n . August d. I . Vormittag um io Uhr in dasiger Ge-
richtscanzleo bestimmten Anmeldungstagsaßung sogewiß zu erscheinen, als widrigens auf
erstere bey der Abhandlungspflcge kein Bedacht genommen, gegen letztere aber allenfalls
im Rechtswege furgegangen werden würde.

K. K. Bezirksgericht I d r i a am 7. I u l y 162».

Z . 663. Feilbicthungs-Gdict. (3)
V o m Bezirksgerichte der Herrscdaft Wipbach wird hiermit öffentlich kund gemacht:

Vs sey über Ansuchen des Joseph Vouk, von (Zrsell, Kurators der. unbekannten Agnei
Wentschma'fHcn Vcrlaßerbcn, in die öffentliche Versteigerung des, zu diesem Verlasse
gehörigen Mobilarrermögens, bestehend: an V ieh , Getreide, W e m , Speck, Schwein«
fleisch, Hausfahrnissen, Mcyerrüstung und Weibsklcidung,—^gcwilliget, und hierzu die
Feilbicthungstagsatzung fi'n- den , ü . d. l. M . I u l y und die folgenden Tage im hause N t .
' 5 , zu Araunida bestimmt worden. Wozu die Kauflustige, zu den gewöhnlichen Amts«
stuneen, mit dem Beysatze zu crf.bcincn eingeladen werden, daß die feilgebothcnen Ge-
genstände sogleich und gegen bare Bezahlung übergeben werden.

Bezirksgericht Wipbach am 6. I u l y 1621.

Bey I . G. L i c h t , Buchhändler in Laibach, ist zu haben: (5)
Hof- und Staats - Schematismus des österr. Kaiserthums;

gr. 6tav. Wicn 1621, gebunden 6 ft. 3o kr.

Militär-Schematismus des österr. Kaiserthums;
gr. 6tav. Wicn »621, geb. 5 st. «5 kr.



Vermischte Verlautbarungen.
Z.676. ^ (2) .

Von dcm Bezirksgerichte dcl vereinten Staatsgüter zu Neustadt! wird bekannt gege-
ben: Es sey auf Ansuchen des 'Paul Machortschitsch, aus Neustadt!, gegcn Joseph und
Katharina Gögl , eben allda, wegen behaupteten 140a fi. c. s. c., in die exccutivcFcil^ '
biethung der gegnerischen zwey Weingarten, gelegen inStadtbcrg, benannt Scunu und
Muhrendull, der Staatsherrschaft Sittich bcrgrechtmcißig, dann des in dcrStadlNcustadtl,
fub Consc. Nro. 109 stehenden Hauses gcwilligct, und hiczn der 16. und 17. August, der
,5. und 17. September, der iä. und 17. Ottobn- d. I . , jedes Mahl friibe 9 Uhr im Orte

/'der Realität, und zwar den »6. August, ,5). Seplember und 27. October für die beyden
Weingärten, der ,7. August, 17. September und 17. Octobcr für das haus, mit dem
Bcrscche bestimmt worden, daß, wenn die beyden Weingarten um den Schährr.rth von
120 ft. und 5oo ft., und das Haus um jenen von 2200 ft. (Z,. M . oder darüber, weder bey
der ersten nocl) l7ey der 2. Feilbiethungstagsahung, an Mann gebracht bürden, solche
bey der dritten als lchtcn auch unt^r dcluft'lbcn werden hindan gegeben werden; wozu die
Kauflustigen, ins besonders die, auf den erwähnten Realitäten intabulu'ten Gläubiger zu
erscheinen vorgeladen werden. Bezirksgericht Neustadt! ,/,. I u l y 1821.

Z. 672. Verlautbarung, (2)
Bon dem ^'erwaltungsamte der Eameralbcrrschaft Veldcs wird bekaintt geinacht,

daß am 5o. d. M . Vormittags von 6 bis 12 Uhr in der hissigeu Amts^anzlcy dcis, in
der dicsilxrlsckaftNcbcn Hauptivaldung^INou^a^ im Distrietc sa Iaravc'vcm und Blanzhi«
l'ovcm Verkam befindliche und beyläufig auf Ü5o N. O. Klafter abgeschätzte, fichtcnc und
tannene Windfallholz, gegen gleich bare Bezahlung an den Meittl-lethenden, entweder
thcilwcisc oder im Ganzen veräußert werden wird: wo;u die 5i'auf5iustigen, besonders dic
Herren Gcwcrlsinhaoer, mit der Bemcttung eingeladen werden, daß'sic dic Verlaufs-
dcdinqnisse täglick hierorts einsehen können.

(5,ameralbcrrsch^aft^cldcs^cl7N^7. Iu l y 1N21.

Z. 664. FcUbiethungs-Geiet. (5) '
Bon dem Bezirksqcvichte Wipback wird hiermit öffentlich kund gemacht: Gs sey über

2lnsucken dcs Iranz Schlvokcl, r>on Wipbach, als Bormunds dcr minoerjährigen Easpar
Schlcglischen Orbcn, zu Fusckinc ob S tu r ia , in die öffentliche Fcilbicthung der, auf
2i25 si. M . M . geschätzten Caspar ^chlcgUsckcn Verlaß-^iealitäten, bestehend: in einer
Behausung, dann Mahl« und Stamrsmühle zu Fuschinc, dann Acker, und Wiesgrün«
den, aus freier Hand gcwilligct und die Vcrstcigerungstagsahung hierin auf den 17. Sep-
tember d. I . in dieser Amtscanzlcy zu den gewöhnlichen vor- und nachmittägigen Amts«.

' stunden bestimmt worden. Wozu die Kauflustigen, so,, als die intabulirtcn Gläubiger
zu erscheinen, mit dem Bcysal^e eingeladen werde),, daß die dießfälligen Bcrlaufsbeding.
nisse täglich zu ^cn gewöhnlichen Amtsstundcn hicranns ciî gcsehcn werden können.

Bezirksgericht Wipbach am 6. I u l y 1621.

Z . 6L4. G d t c t. N r ö T ^ T "
(2) Da sich bey der mit Jacob Urbas vu l g o Sch u schtcrj ou I ac a b, ron Planii'ia, ae«

pftogcnen Untersuchung gezeigt hat, daß derselbe, ungeachtet er schon von dem vorbcstan«
denen Ortsgexlcktc Haasbcrg durch Gdict dd. 9. I u l y »607 zum Verschwender erklärt, und
ihm die Bermögensverwaltung abgenommen worden ist, dock neue Schulden macht, so
wird Kiese Prodigalitäts-(5,lNärunI zur Warnung jedermans mit dem Zusähe wicdcr-
hohlt und neuerdlngs elng.-schärst/sich mit dem gedachten Verschwender i-V tein, wie im-
mer geartetes, Rechtsgeschäft, beo sonstiger Ungültigkeit deostlben, einzulassen, sondern jsl-
chc mlt dessen 6urc,tor, ^orenz Urbas von .Kirchdorf, und, in so ferne ei m'orderliä) ist
Mit Intcrrcnienz dicsts Gcclchtes als (iurattlsdehördc «bzuscklleßen. ^ ' '

Bezirksgericht Haasbclg in Inncnrain den iä . I uny 1^22.
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Gubenlial-Verlautbarungen.

Z. 669. u m l a u f s ch r e i b e n Nr. 853^.
des k. k. lllyrifchcn Guberniums zu Laibach.

Das Verboth des Austriebes von Pferden nach den italienischen Nachbar-
staaten wird aufgehoben.

(1) Se. k. k. Maiestat haben mit a. h. Entschließung aus Schönbrunn vom
23. v .M. das/unterm 21. u. I . angeordnete, und mit hierortigem Umlaufschrei-
ben vom 7. December 1820, Zahl i5^y5, zur allgemeinen Kenntniß gebrachte
Verboth des Austriebes und der Ausflchr von Pferden nach den sämmtlichen ita-
lienischen Nachbarstaaten und über alle österreichischen Seehafen, so wie des
Pferdedurchtricbes dahin aus fremden Staaten wieder aufzuheben geruhet.

Welches zu Iedermans Wissenschaft hiermit bekannt gemacht wird.
Laibach am iZ. Iu ly 1821.

Joseph Graf Sweerts-Spork,
Gouverneur. Alph 0 nS Gra f v . P 0 r c i a ,

Viceprasident.
Ignaz Edler v. Tausch, k. k. Gubernialrath,

Z. Lgil. > Concurs-Verlautbarung Nr. 9062.
/ für die erledigte zweyte Laibacher. Stadtarmen-Ärzten- Stelle.

<i) -Durch die Beförderung des Doctor Franz Weber zum Kreisärzten in
Fiume, ist die^aibacher zweyte Stadtarmen-Arztcn-Stelle mit dem Gehalte jahrli-
cher Zoo^i. aus der städtischen (lasse in Erledigung/gekommen. Diejenigen, wel-
che diese stelle zu erhalten wünschen, haben demnach ihre dießfalligen,mit dem
erforderlichen Documenten belegten Gesuche längstens bis 4. September laufen-
den Jahres diesem Äub^nium zu ubercichen, und sich überdie vollkommene Kennt-
niß der krainerischen Sprache auszuweisen.

Vo.n k. k. illyrischen Gubernium. Laibach am ig . Iu ly 1621.
^ I 0 se p h v. A z u l a , k. k. Gubernial - Secretar.

Z. 6yo. Eoncurs-Verlautbarung. Nr. 8/,65.
(1) I n diesem Gub. Gebiethe ist durch die Uebersetzung des bisherigen D i -

strictsförsters zu Prawald, im Adelsberger<Kreise, nach Neifmtz, lm 3leustadtler-
Kreise, cme landesfürstliche Districtsförsters-Stellc, mit dcm anklebenden Gehalte
von jahrlichen 5oo st. und dem systemmaßlgeü Pferdpc.uschale von jahrlichen 200
fi. M. M . , in Erledigung gekommen.

Diejenigen, welche diesen Dienstplatz zu erhalten wünschen, haben ihre ge-
hörig instruirtcn Gesuche bls ia. Sept. d. I . an diese Landesstelle zu überreichen,
And sich darin über die, zur^rlangung desselben erforderlichen Eigenschaften, wor-
unter vorzüglich die vorgeschriebenen Zeugnisse des k.k. Obersthof? und Landjager-
mezster-Amts gehören, so, wie über ihre Moralität und die besitzenden sprach?
kenntnlsse genügend auszuweisen.

Von dem k. k. illyv. Guöernium. Laibach am 6. Iu ly 1621. ^
F r a n z v. Prcmers te i n , k. k. Gub. ^ccrctar.

Eur Beylage Nro. 5g.)



Z. 68". ' Concurs-Verlautbarung. Nr. 9061.
' ( » An der k. k. Hauptschule zu Eapo d'Isivla, lst das Lehramt der '̂. Classê
womiz^sin Gehalt jahrl. Z5o fl. M. M. verbunden'iss, in Ettedlgr.ng gckomiNcn^
und cs wivd für dasselbe am 6. Gcpt. d. I . bey den ,3^rmalschuldlrcttl^nen
von Tritst, Görz, Fimne, Laibach, Klagenfurt, Gratz, Wien und Präg'die
Concursprüfung abgehalten vocrden.

Diejenigen, welche dieses Lehramt zu erhalten wünschen, und sich zu dieser
Prüfung stellen wcldcn, haben zugleich ihre, an dieses Gubernimustyllsirten Bitt-
gesuche der Dircction der Hauptschule zü übergeben, und sich, darin über, Alter,
Vaterland, Stand, Gesundheit, Sutcn,' Studien , Stachen und bisherige all?
fällige Dienstleistung, mit glaubwürdigen Documcnten,. ,un
kcir, mit den pädagogischen Zeugnissen auszuweisen. ,.'^'^', /'"^ ' ^ " I . ' , , ^ ' '

Welches ztlr'allgemeinen Wissenschaft bckannt'gemacht wird^
Vom k. k. illpr. Gubernium. Lalbach am 17. Iuty 1821.

Anton K^unstl, k. k. Gub. Secretar.

Z. 70?. Bekanntmachung. ' / ^ ^ ' Nro. 8861.
(1)' Das k. k. Maplander Gubernium hat mittelst Note vom ä- d. M . , Z.

9o35, zwölf ^>tück gedruckter Vcrzeichniffe über die/ dem Uouce il^iiguo zur
^ast fallenden, zu Gunsten italienischer verdienstvoller Militaristen, liquidirten
Dotations-Anweisungen, deren Berichtigung der k. k. österreichische und der rö-
mische Hof nach Inhalt der wechselseitigen Uebcreinkunft der Vertheilungsacte vom
25. August 1820 und der nachträglichen Verhandlungen auf sich genommen hat,
anher mitgetheilt.

Welches hiermit nachtraglich zur hierortigen Verlautbarung vom 24. May
d . I - , 3.5507)733, mit dem Beysatze allgemein bekannt gemacht wlrd, daß es jedem
Interessenten frey stehe, bey der hiesigen k. k. Gub.Registraturs-Direction in die
obcrwahntcn Verzeichnisse die Einsicht zu nehmen.

Vom k. k. illyr. Gubernium. Lachach am 20. Iu ly 1821.
L 0 renz K a i s e r , k. k. Gub. Secretar.

Z. 692. ^ N a c h r i c h t . »ä Nr. 9062.
(1) I n Gcmaßheit allerhöchster Entschließung vom 2., und hohen Hofcanzley-

Decrets vom 14. d. M . , sind nachstehende Sanitatsposten im Fiumancr-Kreise
zu besetzen, nähmlich: der

1) eines Districtsarztes zu Mitterburg, mit dem Gehalte jährlicher 400 fl.
2) eines Districtsarztes zu Eastua, mit . . . . . 400, ,
3) eines Districtsarztes zu Oßcro, mit . . . . '^00 „
^) eines Districtsarztes zu Veglia, mit . . . . H00 «
5>elnes Dlstrictsarztes zu Brod,mit . . . . . /.oo „
f>) eines Dlsinctsarztes ^, Fuccnie, mit . . . . ^00 „

Die Bittsteller, welche sich für diese Dienstplatze in die Competenz zu setzen
wünschen, haben chre gehörig instruirtcn Gesuche bls Endt August d I . bey dem
k. k. küstcnlandischcn Gubcrnium einzureichen, und sich zugleich über die Kennt-
niß einer der slavischen Sprachen auszuweisen. Trieft am Zo. IunP 1821.



Krcisämtliche Verlautbarungen.
Z. ?c)3. K u n d m a ch u n g. N ro .56 l5 .

( i ) Nachdem der, mit Licht abgeschlossene Pachccontract d ŝ Normalschul-
büchör-Verschleißes in Laibach, für das Schuljahr <i62i nun zu Ende gebet, so
wird zur Vornahme einer neuerlichen Verhandlung der 6. k. M . August fcstgc-
setzt, und dieselbe in dem dicßkreisigcn Eommissions-Zimmer von y bis 12 Uhr
Vormittags abgehalten werden.

Die Uebernahmslustigen werden zu dieser Verhandlung geladen, und es wird
ihnen zugleich bedeutet, daß die oießfalligen Bcdingnlsse tagluH um die gewöhn-
lichen'Amtsstundcn in der Kreisamtscanzley eingesehen werden können.

K. K. Krcisamt Laibach am 21. I u lp 1821.

Z. 710. K u n d m a ch u n g. Nro.'6ooc>
(1) Am 28. d. M . Vormittag um 10 Uhr wird vor diesem Kreisamte, ge-

meinschaftlich mit dem hiesigen k. k. Mil it.-Verpflegs-Magazine, die Subarren-
dirungs-Verhandlung über das, vom 9. August bis letzten Octobcr d . I . , sowohl
für die stabile Garnison in Laibach, als auch für dte allfalligen Durchmarsche,
in diesem Zeiträume vorgenommen werden.
^ Der Bedarf für die stabile Garnison besteht tag l i ch

bMaufig in io5, zehnpfündigez^ Hcuportionen,
' . ,. 2 Gehackstroh-Portionen zu 1 1/2 Pf. Lagcrstroh,

ci^ dreypfündigen Strcustroh ^ Portionen ,
dann monathlich in 570 Bund Betterstroh ä 20 Pf.

Hierzu werden alte Lieferungslustigen eingeladen, die Subarrendirungs-Be-
dingnisse aber denselben bep der Verhandlung bekannt gemacht werden.

' K. K. Kreioamt Laibach am 2 I . Julius 1621.

^ — Vntlnschte V^rlautbanlngell^ ^

N a ch r i ch t.
(1) I n dem Hauie Nc. 53 / Gradischa-Vorstadt, ist zu ebener

Erde das Quartier, bestehend m 5 geräumigen Zimmern, Küche
sammt gewölbter Speisekammer, dann 2 Keller, Holzlege sammt
Stallung auf 24 Pferde, auf in
Miethzins zu vergebeen (̂welches Locale besonders zum Nein-
schank geeignet wäre. Nähere Auskunft erthellt der H^us -E i -
genthümer im ersten Stocke, oder das Frag- und Kundschafts-
Comptoir.

Jene. welche auf den Verlaß, der am 3 i . August i92<-> zu Pan;c v^sforoenen Ma-

haben selbe am 3 i . h. M . Nachintt^igö um 3 l'chr soqcn'lß v^r d i^ 'w ^-nildic anzu--

meldcn, als sie sich di<> ̂ i ^ u n g chr^'s Ausdicll.'cns ftlbtt zu^lftdreibl-n b i.:en w^den,

2 . '



Z. 7<>l. B o r r u f u n g°
Der fluchtigen Reservemänner un^ Äccr.nirungs.Wl.crspenstig?n des Bezirk Sittich.

Von der Bezirksobrigkeu ocrk. k. ^taacöh^rrschaft Sittich werden die ftu^Uacn
Reserve M ä n n e r : ^

Johann Skubitz, von Skerzansche Pfarr Sittich Haus Nr. 3
Andreas Prasnig, ,. Iavorje „ S t . Märten „ „ ,8
Michael Kuchel, ,, „ „ „ » „ 22
Ioftph Mandel, ,, S t . Rnbrecht „ St . Ruprecht .. „ —
Franz Tschcsheg, „ Iablani-H „ S t . Märten „ « 12
Florian Fierm, „ „ „ „ ,, n 26
Franz Dernouscheg „ Tci.erisch „ ^ „ „ i3
Joseph Korcil, „ Rann „ „ ,, „ ,l>
Jacob Pcuh, „ Sagoritza „ ' St . Vcit „ „ -iä

R c k r u t i r u n g s < W i d c r sp c n st i g e.
Martin Temle, v^n Sr. Irgcn Pfarr S t Märten Haus Nr. 5
Ioscph Lukantschitsch, „ „ „ „ „ ^ 3i
Iohailn Kralitsch, „ St. Märten „ „ „ „ 9
Martin Schurga, „ Planina „ St. Veit >. « 2
Jacob Ficmz, >. V^Ä?« « « " " « ^
Ic,c^)Mattcl , ., ErdctschkaN „ „ « « 6
Anton Augustnttschltsä), » „ » « » ,. 3
Anton Skufza, » Oberdorf „ Sittich „ >
Marco Schereg, « ^ Velttscherncl ^ « « » 5
Franz Ier in, » Pokoinza ,. St. Veit » ,, 6

mit dem Bedeuten vorgeladen, sich binnen Jahresfrist, vom heutigen Tage an, bey der un«
terzeichneten Bezirsobrlgkeit persönlich zu stellen, und über ihre Gntweichung zu recht-
fertigen, als widrigens nach Verlauf der gedachten Frist gegen dieselben nach dem In»
halte dcs Auswanderungs Patents verfahren werden wird.

Bczirt'sobrigkcir Sittich am 17. Iu ly 1821.

Z. 699. Feilbiethungs-Edict. N r 7 ^ Z 7
(1) Vom Bezivks-Gerichte der Herrschaft Wipbach, als Concursinstanz wird

über Anlangen des Joseph Petritsch/ als Andreas KobousHen, Concursmasssc-
Verwalters, in die öffentliche Versteigerung des sämmtlichen, im Lande Kram
befindlichen, Andreas Kobouschen, auf 1807 st. 39 kr. gerichtlich geschätzten/
Concursmasse-Vermögens gewilliget/ und zur Versteigerung des Mobilar-und
Real-Vermögens der 6. September und 8. October d. I . mit dem Bepsatze be-
stimmt, daß die Kauflustigen die Verkaufsbedmgnisse stündlich hieramts einsehen
können. Bezirksgericht Wipbach am 5. I u l y 1821.

Z- 666. P a ch t g e b u n g.
(^) Am 6. September 1621 werden in der Rcntamtscanzley der k. k. Cameralherr-

schaft ^aak,m Folge hcrabqclangtcr hohen D'omainen«Administrations-Verordnung, vom
2a. l. M . Z. 2775, auf fechs nach einander folgende Jahre, nähmlich ftit I . November
l32i bishin 1827, im Wege ve^
^achtetj, nähmlich: a) derAcker̂ v. Persch in Safnih, im Flächen-Inhalte i3o4 lü Klaftr.-
ty der Acker pr. Snamen in^,afniy, im Flächen-Inhalte 1452 Hl Klftr. ; <̂) der Acker
v. Sdnoschet in Godeschltsch, im Flächeninhalte 2 Joch 2 » 5 ^ Klftr.: ci) der ?lcker r<
Spcdcn Schoschet in Godeschitsch, lm Flächeninhalte n i » ^ Klftr.; e) die Wiese
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Safn'lh in sieben Abth-eilunqen,l"m Flächeninhalte i3 Joch / ^ H Klf tr . ; f) die Wieso
v- Ridnik, im Flächeninhalte 4 Ioci) '4?4 lü Klftr. ; f ) die Wiecsv. Persch m Saf-
n'tz. un Flächen-Inhaltc 2 Joch 9^5 ̂  Klftr.; k) die Wiese v. Rozack m Godeschitsch,
lm Flää^l^Ijlhalte 177 <n Klftr . ; 1) die Wiese v. Schnoschet in Godeschusch, im Fla-
HewInhalte l ^ock ,45o ^ Klf t . ; >) die Wiese v. Mat'ouz inZhabratze, im Flächen-
Iubatte, l Iocl)"46c> lü Ktftr.; !) die Wiese von Kckcl Schupenza lm Amte Voael-
schlh, ,,n Fläckcn.Inhalt^ i5s)« ^ Klftr.; n ) die Wiese v. Motach, ,in vrer Rbthei-
lungrn, im F!ää)cn Inhalte 5 Joch 633 lü Klftr.; n) die Huthweide v. Hribeh, m sechs
Abtbcilunqcn, im Fla^cn-Znyulce 6 Joch 949 m Klftr. ; c,) das Eichwald! Hrastize für
die Wcide u»,d (Kinstreu, im Flächcn-Inhalte 976 ^ Klftr.

Die Pachtbcdingnisse können täglich in der Rentamtscanzley der Cameralherrschaft
3aak eingefthcn werden.

Vcrwaltungsamt Laak am 20. Iu ly 1621.

Z. 6.)5. B e k a n n t m a 6 ) u n g .
(1) 7luf einem der bedeutendsten Gisen-Berg-Schmelz» und Hammerwerke Kra^ns,

wo sich die vorzüglichsten eiscnhütt̂ nmännischen Arbeiten vereinigen, wäre man geneigt,
zwey, höchstens drey uncntgeldliche Practikanten aufzunehmen, und wenn ihr Betra-
gen Liebe zum Beruf zeigt, anständig u-nd bescheiden ist, so würde der Vorsteher jener
Eisenwerke sick bereit finden lassen, außer den practischen Verwendungen auch theoreti«
sche Unierweisungen zuertheilen.Nähere Auskünfte werden auf frankirte Briefe unter der Ad«
dresse:a noie l ö b l . Z e i t u n g s - R edac t i on i nLa ibach ,m i t Bezeichnung: Eisen-
werks » P r a c t i k a n t e n , gegeben. ^

Z. 687. E d i c t. Nro.602.
(») Von dem Bezirksgerichte Krcutz wird bekannt gemacht: Es sey aufAnsuchen der

Gertraud Tautscher, wider Valentin Tautfchcr, wegen schuldiger 200 fl. c. >-". (,.,die
executive Fcildlethung der, dcm lctztern gehörigen, zu Tcrsain liegenden der Pfarrqült
Mannsburg, unter Urb. Nro. ?5 zmsbaren, gerichtlich auf 247) ft. 45 kr. geschätzten
ganzen Kaufrechtshube bewilliget, und die erste Feilbicthungstagsatzung auf den 29. Au-
gust, dle zweyte auf den 29. September und die dritte auf den 5,. Octobcr d. I . , jedes
Mahl Vormittags um 9 Uhr in der Gerichtscanzlcy zu Krcutz mit dcm Bcysatzs bestimmt
worden, daß, wenn diese Realität, weder bey der ersten noch zweyten Fcilbiethung, um
den Schätzungsprcis oder darüber angebracht werden könnte, selbe bey der dritten auch
unter der Sckähung hindan gegeben werden würde. Die Schätzung und die Licitations«
bedingnisse sind bco diesem Bezirksgerichte einzusehen.

Bezirksgericht Krcuh den »6. Iu ly ,821.

3. 698. Fcilbiethungs - Edict. Nro. n85 .
(1) Vom Bezirks-Gcrichte dcr Herrschaft Wipbach wird hiermit öffentlich kund

gemacht. Es seye üdcr Allsuchcn des Joseph 58uuk, v^n Ersell, Curators der un-
bekannten Agnes Wontschina'schca Verlaß-Erbcn, in die öffentliche Versteigerung
des, zu diesem Verlasse gehörigen Mobilarvermögens, bestehend an Vieh, Getrei-
de, Wein, Speck, Schwcmfileisch, Hausfahrnissen, Mayerrüstung und Weibs-
kleidung, gewisliget, und hlezu die Feilbiethungstagsatzung für ocn 26. dieses
l. M. Iu ly und die folgenden Tage, im Hause Nro. i5 zu Praurnza, bestimmt
worden; wozu die Kauflustigen zu den gewöhnlichen Amtsstunden nur dem Bett-
satze zu erscheinen eingeladen werden, daß die feilgebothenen Gegenstände sogleich,
und gegen bare Bezahlung übergeben werden.

Bezirks-Gericht Wipbach am 6. Iu ly 1821.
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Z.632. Verlasscnftkaftö. Abhandlungen. ^ <2)
Von dem Bezirtsgcrkhte Hcrrs.i>n'r st,isscnfuß, i,nMeustädtlcr Kreise, wird hiermit

allgemein kund gemacht, daß zur (5iforsa,unO dcs Acli.v- uno Passiv.Vcrmögcns nach-
stDhendcr Verlässe, folgende. Tagc bcftl,nm.t:,w?x,d^u i,>,. ' ,

Den 6. August »V2» Vormittags un^ '^? l lh /n) lch M^rt.Novak, von M ^
» - „ >. ,, >' -i<f/.^V. V« Mathias Kovaischitsch, von Gö-

^ ^ , . ^ " ' ' . . )., ^ , ^,,rlskavaß. , .̂  ^
. , . , ^ ^ ,»!--m„ „ Nachmittags . 2 „ f , , ' M a r i a SteNassa, von Trau«
' ' . > ' '^- ' / ' " ' "' ' 'crnderg.

v ^ " ,» ,, - 4 „ „ Gcorg'N.ovaf, vonMatschkouh».
" 7- „ , » ^Vormittags - tt „ „ ?Aath. Zweth, von I^üendull.
" ' , „>)«"^ ^ ) > ! , ' ^ „ ^ , . , - ^ ^ ^ 2 l n t o n K t t ' M , vow Dulle.
,» ' " „ Nachmittags - 2 ,. .̂ „ Anton Hrldar, vstNjSn'ur.
" - „ „ ., - - ' ^ z ^ ^ ' ''^ ^IcstH Kutz, von Oberdorf.
" lz. » ),' Vormittags ,'.. .ä< ^ , ;„., Margaret!) Olcschnig, von Sa»

„>. ^ .^ ^ ^' grad/ ^ ' '
„ - >, .fi.-,! ^ „,. ,l - I " ), ), Johann Kircr, von Sdvineg.
„ ' „ ^ , ^ j / A M l n i t t a g s - 2 „ ,„ Ioftph Luftbar, von Vinze.'
,? - „ ' '̂ ̂ '^, .> ,7 ̂ !V ' » , -, 4 » -:« / Mcu'tinhotschcvar, von S ia -
., 9. ,, »' ^ Vormittags ', - 6 „ „ . Mathias S rag an ,< von Rojc.

, , , . , / ' ^ v ' 7 , , - » , / ! ' " ^'".»^ > , " „ w,-.Wajfrisi i^tarictsch, von V i n i - '

Demnach badcn alle jene/welch? M ? i e abgeführten Verlasse, aus was immer für
einem Grunde, einen Anspruch zu machcn vermeinen , oder zu denselben cyvas ftbuldcn,
an den bestimmten Tagen und Stunden um ft mebr zu erftbeincn > als im Widrigen
die Verlässe ohne weiters abgehandelt inio dcn legitimirendcn Orbcn cingcantwortet, ge.^
gen die mcht erscheinenden, Schuldner aber im ordentlichen Rschts^e^c aufgetreten wer-
den würde. -? ö^,'. j ' 67,,! ' > ^' ' ^^ ' '> / ^ ' " ' , ' ,

BczirtsgerMt Msstnfuß am 1/̂ . I ^

Z . 697. Licitations-Sdict. Nr. 7^7.
( l̂) Von dem Bezirksgerichte Nadmansdorf wird hiermit bekannt geniacht :,Es sey

von, dem kochlödlichen k. k. Stadt - und Lcinc rcchte Laibach, auf Anlangen des Herrn Primus
Hudovcrnig, Handelsmann zu Radmans^orf, gegen Herrn Franz .^av'cr Frcybcrgel zu Rad-
mansdors, n'cgcn tt57ft. 95j4t'r. sammt Zinsen und Supere^pcnscn, in die erccutive Fc?il«
bicthung des, dcm lctztern zugehörigen, in dcr VorstadtRal>mansdi.'rf, sud 3irc. 26 licqcn-
dcn, der Herrschaft Radnvansdorf dienstbaren, und ftnnmi An - und Zugcbor auf245o fl.
C. M . gerichtlich gcscha'hteli^Ms^, gcril l iget) von dieftln Bezirksgerichte adcr ftycn,
in Folge' boben R'7quisltlons-(^rl<lsfts vom i<->. April d . I . , Z. 1876, zur Vornahme e icftr Li-
citation 3 Tagsatzungen auf dcn 17. I u l y , 20. August und 20. September 5. I . , j^er<
zeit loco der zu verkaufenden Behausung, und jederzeit frühe von 9 bis 12 llhr und Nach-
mittag von 3 bis 6 Uhr, mit dcm Beysatzc anberaumt worden, daß dicse Realität, in
so ferne sie bey der crstcn und zweyten Tagsahung nicdt wenigstens um dcn Scha'hungs-
werth a"gebrack)t werden sollte, sie bey der dritten Lic'tt^tionstagsahung auch unter dem»
selben hindan gegeben werden wilrde. — .

Diests Haus - -welches durchaus gemauert ist, hat untcr der Orde zwey Keller und
zwey Seifensieder-Werkstatt, zu ebener Gide, ein feuersicheres Gewölb, mit eisernen
Thüren und Balken, » Vorhaus, 5 Zimmer, 1 Küche, 1 Spciskammer, im ersten



Stocke,5 in PMintz-una) stehönde Zimmer, i Küchle Ul̂ d » Speiskammer; zu diesem
Häuft gehört-aüch^ne M daran Mcnde hölzerne Holzhütte und ein klcincs Gärtchen.-^

Äie L ic t tHtMsbc^Wn^ nach abgeschlossenerFeilbie^
t^una gVhlt'wcr?cn°''müssen', sind üb'rigcns so, wie die ausführliche Beschreibung der
R^Ältat dey dlescm BeMaerichte und bey Herrn Dr. Werl in Laibach einzusehen.
^ Gs weroen d^Mnäch^ä'mmtliche K^üstustige, zugleich aber auch die intabukrten Glau^

biger -))?vchael Legat, in Leeßsecl. Orbön^ durch Iohayn,Legat,>IascphPoUuka,r,,zuKcr°
nihü-/v?rr A'nd'rc I^rman'n/I"h"der der Herrschaft Stein, Anton Frcybcrger, durchi
ftlncn Ourajor Dr. ^tcrmoNe in Laibach, die.Municipalbi^rschaft der-Stadt NadmanS-
dock. du. 5o ̂ 'n'Rl.chter Mathias Kunstcl, Anton Dcschmann zu Buchenhcim, Johann
P)ilit^r scê . -Höyne>-durch.»h^nGu-rawr^Dr.-Sterm^le MLaiöach/ LörclizMassey seel.,
dwb Kinctl ^crlaßüberhadcr:Anton Malley.zu Radmansdorf/Johann Wemmcr, nun
desscn ^ssionäc ^,corg Prcstürlische Pupillar^Masse, duich^Zgnaz Prcstcrl zu Laibach,,'
Hr. Dr Ich^^n Homayn, Vertreter der Vakntin NoväNschen Ccncurs-Massa — da5
n.'dhllodll.be t.t .^iöcalayu zu Laibach, Johann Bapt. Pr imih, und desscn Orbinn Frau
Johanna Primiy zu, i!aibach,.wcgcn Ablrendung ihres allfälligen Schadens, sich bey dic-
scn Li.itationen em.<;iNndc,l̂ ,, hicrnüt eingeladen. ^ - . !<lŝ  ' l ' ^ ', >>̂  ̂ -"'

/ ^^zirsögc richt )taYjna^sd/z,rF-den i.^Huny 1 6 2 1 . / ' ^ ' ' ? ? ^ >i' ' , ^

Anmerkung . Bcy der ersten Licitationstagsqtzun^ is tMn KMßüstlgcr erschienen, da-
her zur zweyten Llcitation'üefchrWnwerden^.w^ .

,
Z..6g5.., ., ,, . , - .^ , > ' , , ^ ,: - ^ . - ''

(1) Vom Bczirksg.richte der k. k. Staatshcrrschaft Neustadt! wird hiermit bekannt
gemimt-^ OF s«.y auf Anlangen dcs Gregor Dollinar, von Neustadt!, in die«,öffentliche
Feilbieten<1 ^?r, ö.'m AiMn Nl^scbiisH, vonLotschua.g l̂>origen, inStadt^erg licgendeTi.
der StaaWerrschaft Sittich dclgrcchtmäßiqeM',' und au,! '̂<> i'l. M . M . gcrichtlich .qc»
schützten orcy ^clngärtev., >sammt.Väcinga^ch^ö ^n^ Kc!'le's> wegcn, denvcrst?rn^chuldl.
geü 5 ^ , l . A l . M . . .6. ,i>nlKrccuttcns^cqc qcwlll^^t >, ord^n.

>>ur Berlteigcruu^,Hl.cjer NeaUicitcn wtttz hiermitdic^agsahung aufdc-n,ä>, August, ,
ch. September und 16. D.todcr l. I . VorjuittagK um<) Uhr, im Orcc der R^lität, nnt
dbm Anhange destimmt^dah, wcnn dicse,Realität wcdcr bey dcr ersten noch zweyten
Versteigerung um den >^chähnn^prrth ötcr.üarübcr an Mann gebracht wurden, selbe
bey oer dritrcn auch unter d r̂ ^chäoung ^hindan gegcbcn werden. Wozu nicht nur alle
Kaufsllebhabcr,sondcrk auch dic mwdulk'tcli Gläubigcr zn erft!)cinen vorgeladen werden.

.! Be^rtsgeMt^cr k. t . Staatöt^rrschaft R^Madti am^i5. Iu ly iS^ i .
'^,- " . .̂ ...,..!,, ,̂ ... ^' ^ .^ _ _ .^.

Vom Bezirksgericht der f. k. Tta.iivhcrrschaft Ncustadtl wird hiermit bcl'anm ge.
macht: Es fty auf A>'.Wä)cn,dcŝ Fxa,nz H ^ in die öffentliche Feil-
biethung dcs, dem Ioscph S n n H ;u^otsä)na qc!>,̂ l,a,cn, dcr Stadtgült Neustadt! dicnit-
barcn sogcnanntcn Tsckinckdcn Mapcrd.^, ,ammt Wohn ' und Wittiischaftsgcbäuden, so
alles zuslmmcn auf 117s) fl. M . VA. gerichtlich aogeschäht vourde, lveqcn, dem erstern schui-
dlgcn 332 st. 24 kr. M . M . <-. 5. c.,, gcwlMget worden.

Zur Verstciqcrung dicscrRcalit^tvn wird. l^iormit dic Tagsahung auf den 2,.7lu^.ust,
^ - , ^ep t . und 25. Oct. l. I . Vormittags um <̂  Uhr, im Orte der Realität, mit dcm
l̂nyange bestimmt, daß, wcnn diese'Roalltätcn, weder dcp der erstcn noch zweyen Vcr-

ttelgerung um den Sckä'tzunqswcrch oder'darüber an Mann gebracht würden, sclbc bcy
^ , , s ' ! ' l ? ' ^ ^ ""^" ' ^ r Schätzung hindan gcgcdcn werden. Wozu nicht nur alle
HvMsullcvyabcr, sondern auch die intabulirten Gläubiger zu erscheinen vorgeladen werden.

^ nczlttsgericht der k. k. Staatsh?nschaft Rcustadtl am iö. Iuly 162,.



N a c h r i c h t . (^)
I n der Herrschaft Thtzxn bey Gallenstein in Unterkrain werden zwey bis

hreyhundert österreichische Gimer We ln , von der Fechsung des Jahres 1820,
in Gebunden zu> 10 oftcrrW. Euncr, aus freyer Hand ^indan gegeben.'

(2) Jemand wünscht gegen sichere Hypothek »6oog, ,HMMf> A. C. M . auf längere
Zeit zu y^den. . " ' ... ^ > . " - ,

Diejenigen, die dieß Capital entbehren wolscn, kelieben'im Keitungs-Comptoir
sich das Nähcrc zu erkundigen.

Z . 6 9 4 . ' / ! - j V > : ^ . ! > . ! / . '..5) ' ' „ - ' ' ' ! l j ^ ! ^ > . ^ " " " ^ "
(1) Vor dem Bezlrksgericht.e Staatsherrschaft Landstr^ß haben alle jene, welche cine

Forderung an dle Verlassenschaft des, am 21. May l. I . zu Pletcrjach verstorbenen Hrn.
Franz Deschmann, gewesenen Amtsschreiber am Capitel Ncustadtl, zu stellen haben, zur
Anmeldung und Dartbuung derselben am i3. August l. I . um ,0 Uhr früh persönlich
oder durch einen Bevollmächtigten so gewiß zu erscheinen, widrigens nach Verlauf dieser
Frist zur Befriedigung der angemeldeten Gläubiger geschritten wird., 5rn nicht angemel-
deten Gläubigern hingegen auf die Bcrlassenschaft, wenn sie durch die Bezahlung der an-
gemeldecen Forderungen erschöpfet worden ist, h m weiterer Anspruch, 'als so'fern ihnen
ein Pfa>',drea't gedlchrt, zu,stehen werde,. . . „ . . . , - , > , ,-->,, ,'- ,̂. ' ^ , i>

Bezirksgericht Staa'tshrr'rsihafc ^ n d j s r a Z M i3/ ' Iuly. 1621. , i' ' , , '

, « ^ . .^ , W a r n u n g ^ (1)
damit Niemanden von meinen Hausgenossen auf meine Rechnung etwasgcliehen
»der geborgt wcrdc/ indem ich für nichts hafte.

Laibnch den 23. I u l y 1821. D r . B e r n a r d W o l f .

Z. 7«5. , Vorrufungs-Edict^ ' ^ s ^ r o . 6673."
(1). an nachbenannte Flüchrlinge des Bezirks Freudenthal Adelsberger-Kreises, vom

Jahre 1621»

^ Nahme der F »:
Z / F l u c h t l i n i e . AuidemOtte. ^ P f a r r , ^ ^«merku^ .

1 Mathias Türk, Saplana — Obcrlaibach — Flüchtige Reserve-
2 Valentin Ternouz, Scttnig i5 Billichgratz 22 Männer.

3 Anton Nouan, Obcrlaibach — Obcrlaibach — « , , > - . ,
4 MathiaS Rouan, dctto — dctto — Rekrutlrungs-
5 Anton Kobou, dctto — dctto — Flüchtlinge

> 6 Iacob Mikusch, Ratitna — Preßer —

Diese Flüchtlinge werden hiermit vorgerufen, sich binnen einem Jahre a Däw da5
ist bis 26. Juno ,«22, bey dieser Bezirksobrigkeit um so gewisser zu melden als wi
drigcns nach Verlauf dicse- Frist dcr k. k. Fiscus sein Amt handeln, und sein dermV'
liges zu erwarten habendes Vermögen ccnfiscirt; ferner denselben wcder die UebV»
nähme einer Besitzung noch dcr Betrieb eincö Gewerbes gestattet, «n0 überbaurt s
nach dem 28. §. des Auswanderungs-Patents vom 20.August 27L4 behandelt werden

Bczirksobri'gteit Freudenttzal am 26. Iuny ,821. ^ ^ " " ^ " " " " n


